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1 Allgemeines   
 
Das Ernst-Barlach-Gymnasium in Castrop-Rauxel bietet Schülerinnen und Schülern, 
auch in Kooperation mit dem Albert-Schweizer-Gymnasium, die Möglichkeit, die 
spanische Sprache zu erlernen bzw. den Spracherwerb der spanischen Sprache aus 
der Mittelstufe in der Oberstufe fortzuführen. Der Spanisch-Unterricht soll unsere 
Schülerinnen und Schüler vor allem befähigen, ihre kommunikative Kompetenz in der 
spanischen Sprache zu erweitern, d.h. besonders im Zuge wachsender 
Internationalisierung und Globalisierung an fremdsprachlicher Kommunikation 
teilzunehmen, Ereignisse im spanisch-sprachigen Ausland mit besserem Verständnis 
zu verfolgen und durch den landeskundlichen Vergleich die Geschehnisse im eigenen 
Land kritisch zu reflektieren.  
Das Fach Spanisch ist ein Unterrichtsfach, das auf Grund seiner ihm eigenen Struktur 
der Sachinhalte zahlreiche Parallelen zu den Fächern Geschichte, 
Sozialwissenschaften und anderen Fremdsprachen aufweist.  

 
Der Spanischunterricht wird in der gymnasialen Oberstufe auf der Grundlage der 
verbindlichen Stundentafel erteilt: 
 
Einführungsphase:  
Spanisch GK(neueinsetzend)   4-stündig 
Spanisch GK(fortführend ab Klasse 8)              3-stündig 
Qualifikationsphase: 
Spanisch GK(neueinsetzend ab EF))  4-stündig 
Spanisch GK(fortführend ab Klasse 8)                3-stündig 

 

 

 

 

2. Unterrichtsvorhaben 

Die Darstellung der Unterrichtsvorhaben im schulinternen Lehrplan deckt die im 
Kernlehrplan für das Fach Spanisch an Gymnasien und Gesamtschulen in Nordrhein-
Westfalen aufgeführten Kompetenzen ab und konkretisiert diese. 

Um Spielraum für Vertiefungen, besondere Schülerinteressen, aktuelle Themen bzw. 
die Erfordernisse anderer besonderer Ereignisse (z.B. Praktika, Kursfahrten o.ä.) zu 
erhalten, sind im Rahmen dieses schulinternen Lehrplans nur ca. 75 Prozent der 
Bruttounterrichtszeit verplant. 
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2.1. Übersichtsraster über die Unterrichtsvorhaben im Grundkurs Spanisch als 
neueinsetzende Fremdsprache 

 

GK EF (n) 

Unterrichtsvorhaben I: 

Thema: ¡Hola y bienvenidos! 

Sich begrüßen, verabschieden, sich vorstellen, 
Herkunft erfragen/nach dem Befinden erfragen, 
Fragen stellen, etwas trinken und essen gehen; 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 

• Leseverstehen: selektives 
Leseverstehen kurzer Dialoge 

• Hörverstehen: einfachste Dialoge 
verstehen 

• Sprechen/ zusammenhängendes 
Sprechen: Auskunft über sich selbst und 
andere geben 

• Sprechen/ an Gesprächen teilnehmen: 
einfache Gespräche zum Kennenlernen, 
Befinden führen, 

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
elementare Ausspracheregeln und 
Orthographie, einfache Verneinung, 
verfügen über ein Grundinventar 
sprachlicher Mittel insbes. Präsens der 
regelmäßigen Verben, begrenzter 
Wortschatz für die comunicación en clase, 
Aussprache- und Intonationsmuster 

• Sprachlernkompetenz: Wortschatz 
lernen 

Unterrichtsvorhaben II: 

Thema: La familia y los amigos 

Alter, Adresse, E-Mail-Adresse und 
Telefonnummer angeben/ Hobbys benennen, jmd. 
Vorstellen, das Alphabet, die Zahlen von 1-100; 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 

• Leseverstehen: einfache, kurze Texte 
verstehen 

• Hörverstehen: selektives Hörverstehen 
einfacher Dialoge o.a. Beiträge 

• Hörverstehen: selektives Hörverstehen 
einfacher Dialoge o.a. Beiträge 

• Sprechen/zusammenhängendes 
Sprechen: : jmd. vorstellen 

• Sprechen/an Gesprächen teilnehmen: 
einen einfachen themenbezogenen Dialog 
führen 

• Schreiben: einfache, kurze Texte über die 
familiäre Situation und Adressen, 
Telefonnummern und Hobbys  verfassen 

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
ser/estar/hay, Gruppenverben 
(Stammvokalwechsel): e – ie, o – ue), 
Adjektive (Form und Stellung), die Begleiter 
mucho/-a, poco/-a, otro, Possessivbegleiter 

• Sprachlernkompetenz: unbekannte 
Wörter mithilfe des sprachlichen 
Vorwissens und des Kontextes erschließen  

• Sprachmittlung: Hauptaussagen vom 
Spanischen  ins Deutsche übertragen 

Unterrichtsvorhaben III: 

Thema: El día al día 

Uhrzeit, Datum, Wochentage, Zeitdauer 
angeben, einen Tagesablauf schildern, sich 
verabreden, einen Grund erfragen und angeben, 
Pläne machen; 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 

Unterrichtsvorhaben IV: 

Thema: ¿Te gusta? 

Hobbys, Gefallen und Missfallen ausdrücken, 
Vorwürfe machen, Kompromisse schließen, 
Kleidung und Farben, Charakter und Aussehen 
beschreiben; 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
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GK EF (n) 

• Hörverstehen und Hör-Sehverstehen: 
in direkter Kommunikation Aussagen 
verstehen, bei medial vermittelten Texten 
Rezeptionsstrategien (global, selektiv und 
detailliert) anwenden 

• Schreiben: unter Beachtung der 
textsorten-spezifischen Merkmale E-Mails 
und Briefe über die Alltagswirklichkeit 
verfassen  

• Sprechen/an Gesprächen teilnehmen: 
einen Tagesplan vortragen/erfragen 

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
verfügen über ein Grundinventar 
sprachlicher Mittel insbes. Reflexivverben, 
ir/ venir – por qué/ porque, indir. Objekt bei 
Personen, futuro próximo 

• Sprechen: an Gesprächen teilnehmen: 
Rollenspiele bzgl. der o.g. Inhalte 

• Sprachmittlung: als Sprachmittler 
einfache  Aussagen in der Zielsprache 
wiedergeben können und auf eventuelle 
einfache Nachfragen eingehen 

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
verfügen über ein Grundinventar 
sprachlicher Mittel insbes. Gustar, 
indirektes Objektpronomen, 
estar+gerundio,dar/decir, por eso/es que, 
Demonstrativbegleiter und –pronomen, 
Relativpronomen que, ser und estar 
(Gebrauch);  

 

 
Unterrichtsvorhaben V: 

Thema: En Madrid 

Telefonieren, Wegbeschreibung, eine 
Wohnung/Zimmer beschreiben, etwas 
vergleichen, die Lage von Dingen angeben, eine 
Einkaufsliste erstellen, den Preis angeben, 
Lebensmittel einkaufen, die Zahlen ab 100; 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 

• Leseverstehen: einfache 
diskontinuierliche Texte insbes. Stadt- 
und Lagepläne verstehen 

• Hörverstehen: selektives Hörverstehen 
• Schreiben: unter Beachtung der 

textsorten-spezifischen Vorgaben (Listen, 
Zahlenreihen, Wegeskizzen) Einträge 
vornehmen; 

• Sprechen/zusammenhängendes 
Sprechen: Wegbeschreibungen, 
Lokalisierungen, Einkaufswünsche 
vortragen 

• Sprechen/an Gesprächen teilnehmen: 
Verkaufsdialog führen, eine 
Wegbeschreibung erfahren/geben 

• Verfügen über sprachliche Mittel: realer 
Bedingungssatz der Gegenwart, direktes 
Objektpronomen, Ordnungszahlen bis 10, 
Gruppenverben (e/i, c/cz), Komparativ, 
Ortspräpositionen, lo, der Superlativ, 
Mengenangaben, hay que,tanto/a 

Unterrichtsvorhaben VI: 

Thema: ¡Bienvenidos a México! 

Einen Tagebucheintrag verfassen, von einer Reise 
berichten, erzählen, wie etwas früher war, 
mexikanisches Spanisch, Frida Kahlo (Biographie) 
 
 
 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 

• Leseverstehen: einfache Sachtexte und 
literarische Texte mittels verschiedener 
Lesestrategien verstehen 

• Sprechen/zusammenhängendes 
Sprechen: über einfache Erlebnisse und 
Umstände in der Vergangenheit berichten 

• Schreiben: einfache berichtende Texte 
verfassen  

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
pretérito indefinido (regelmäßige und 
ausgewählte unregelmäßige Verben), 
Präpositionen, Konjunktionen, pretérito 
imperfecto, erste Annäherung an 
Kontrastierung pretérito indefinido und 
pretérito imperfecto 
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GK Q1 (n) 

Unterrichtsvorhaben I:  
 
Thema: Retos y oportunidades de la diversidad 
étnica (por ejemplo: los Mapuche en Chile)  

 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Leseverstehen: Sach- und 
Gebrauchstexten Hauptaussagen, 
inhaltliche Details und thematische Aspekte 
entnehmen und diese in den Kontext der 
Gesamtaussage einordnen  

• Schreiben: wesentliche Informationen 
zusammenfassend darstellen (resumen) 

• Text- und Medienkompetenz: Bilder 
beschreiben und deren Aussage erläutern 

• Interkulturelles Verstehen und Handeln: 
in begrenztem Umfang kulturspezifische 
Besonderheiten beachten  

Verfügen über sprachliche Mittel: verfügen 
über einen themenspezifischen Wortschatz,   
Wiederholung und Erweiterung der 
Vergangenheitszeiten 

 

Unterrichtsvorhaben II: 
 
Thema: El desafío de la pobreza infantil 
 
 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Leseverstehen: eine der Leseabsicht 
entsprechende Strategie (global, detailliert 
und selektiv) mit Hilfe funktional anwenden 

• Schreiben: kreativ gestalterische 
Textproduktion (email, Brief etc.), 
Meinungsäußerungen (comentario),  

• Hörverstehen und Hör-Sehverstehen: 
wesentliche Aussagen aus Filmszenen 
entnehmen 

Verfügen über sprachliche Mittel: verfügen 
über einen themenspezifischen Wortschatz,   
Verwendung des presente de subjuntivo, voz 
pasiva, indirekte Rede, Vokabular der 
Meinungsäußerung 

Unterrichtsvorhaben III: 
 
 Thema: La realidad chilena en la literatura de 
Antonio Skármeta: “ La Composición”  
 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Leseverstehen: inhaltliche Aspekte eines 
literarischen Textes im Kontext der 
Gesamtaussage verstehen 

• Schreiben: einen literarischen Text 
interpretieren  

• Text- und Medienkompetenz: Auszüge 
aus einer authentischen Ganzschrift vor 
dem Hintergrund des kulturellen Kontextes 
und unter Berücksichtigung sprachlich-
stilistischer Merkmale deuten 

• die Aussageabsicht von Filmen unter 
Berücksichtigung der historischen und 
kulturellen Bedingtheit deuten; literarische 
Texte (u.a. Auszüge aus einem Drama) und 
ihre filmische Umsetzung miteinander 
vergleichen  

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
verfügen über ein grundlegendes Spektrum 
sprachlicher Mittel insbes. analytisches 

Unterrichtsvorhaben IV: 
 
Thema: Las diversas caras del turismo en 
España  
 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Leseverstehen: eine der Leseabsicht 
entsprechende Strategie (global, detailliert 
und selektiv) mit Hilfe funktional anwenden 

• Sprechen: zusammenhängendes 
Sprechen: Ergebnisse zu einem Thema 
präsentieren  

• Sprechen: an Gesprächen teilnehmen, sich 
in verschiedene Positionen versetzen und 
begründete Stellungnahmen in 
sachbezogenen Diskussionen einnehmen 

• Sprechen: an Gesprächen teilnehmen: 
eine Diskussion führen und eigene 
Standpunkte darlegen und begründen 

• Text- und Medienkompetenz: Kurzvideos 
verstehen und deren Absicht deuten,  

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
verfügen über einen themenspezifischen 
Wortschatz und ein grundlegendes 
Spektrum sprachlicher Mittel zur 
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Vokabular zur Interpretation narrativer 
Texte 

• verfügen über ein grundlegendes Spektrum 
sprachlicher Mittel insbes. analytisches 
Vokabular zur Filmanalyse 

Meinungsäußerung und Filmbeschreibung, 
Wiederholung grammat. Strukturen 

 

 

 
 
 

GK Q2 (n) 

Unterrichtsvorhaben V:  
 
Thema: Vivir y convivir en una España 
multicultural  
 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Leseverstehen: wertende Einstellungen 
erfassen 

• Schreiben: argumentative Sachtexte 
verfassen (z. B. Blockeintrag, Leserbrief, 
Pro und Contra Abwägungen) 

• Hörverstehen und Hör-Sehverstehen: 
medial vermittelten Texten Haupt- und 
Einzelinformationen entnehmen 
und/oder 

• Sprachmittlung: schriftlich und mündlich 
adressatengerecht und 
situationsangemessen mitteln  

• Sprechen: zusammenhängendes 
Sprechen: Ergebnisse zu einem Thema 
präsentieren  

• Sprechen: an Gesprächen teilnehmen: 
Meinungen äußern und begründen 

Verfügen über sprachliche Mittel: verfügen 
über einen themenspezifischen Wortschatz, 
Einführung futuro simple, condicional   
 
oder 
 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Leseverstehen: Sach- und 
Gebrauchstexten Hauptaussagen, 
inhaltliche Details und thematische Aspekte 
entnehmen und diese in den Kontext der 
Gesamtaussage einordnen  

• Hörverstehen und Hör-Sehverstehen: 
Liedern wesentliche Aussagen entnehmen 

• Text- und Medienkompetenz: Bilder und  
Liedtexte deuten/interpretieren 

Verfügen über sprachliche Mittel: verfügen 
über ein grundlegendes Spektrum sprachlicher 
Mittel insbes. Adverbialsätze und 

Unterrichtsvorhaben VI: 
 
Thema: Barcelona: capital polifacética de una 
comunidad Bilingüe 
 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Sprachmittlung: mündlich wesentliche 
Informationen wiedergeben und auf 
eventuelle Nachfragen eingehen 

• Sprechen: an Gesprächen teilnehmen: in 
unterschiedlichen Rollen ein Thema 
kontrovers diskutieren  

• Text- und Medienkompetenz: die Aus-
sageabsicht und Argumentationsstruktur 
von argumentativen Sachtexten 
herausarbeiten 

Verfügen über sprachliche Mittel: verfügen 
über einen themenspezifischen Wortschatz, 
Vertiefung der Redemittel zur 
Meinungsäußerung, Wiederholung 
grammatischer Strukturen 
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Satzverkürzungen, irrealer Bedingungssatz, 
imperfecto de subjuntivo 
 

Unterrichtsvorhaben VII: 
 

• Repaso 

 

 

2.2.Übersichtsraster über die Unterrichtsvorhaben im Grundkurs Spanisch 
als fortgeführte Fremdsprache. 

Die Unterrichtsvorhaben in der Qualifikationsphase sind sowohl für die neuansetzenden 
als auch für die fortgeführten Kurse gleich. 

 
  EF (f) 

Unterrichtsvorhaben I: 

Thema: Barcelona 

Zentrale Inhalte: Wegbeschreibung, über 
Zustände und Gewohnheiten in der 
Vergangenheit berichten (Kindheit und 
Heimatort), eine Reise mit Hilfe des Internets 
vorbereiten (Urlaubsorte und 
Sehenswürdigkeiten), La Barcelona de Antoni 
Gaudí(Biographie und Werke). 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 

• Sprechen/Zusammenhängendes 
Sprechen: Bildbeschreibung 

• Sprachmittlung: als Sprachmittler in 
informellen Kommunikationssituationen 
Aussagen in der jeweiligen Zielsprache 
mündlich wie schriftlich sinngemäß 
wiedergeben (U-Bahnregeln verstehen) 

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
imperfecto 

Unterrichtsvorhaben II: 

Thema: El norte de España 

Zentrale Inhalte: Baskisch, Katalanisch und 
Galizisch erkennen, el camino de Santiago, über 
das Wetter, die Kultur und die Landschaft reden, 
eine Legende aus Katalonien kennenlernen. 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 

• Leseverstehen: Sachtexten 
Hauptaussagen, leicht zugänglich 
inhaltliche Details und thematische Aspekte 
entnehmen und diese in den Kontext der 
Gesamtaussage einordnen (email, 
Reiseberichte) 

• Hörverstehen: medial vermittelten Texten 
die Gesamtaussage, Hauptaussagen und 
Einzelinformationen entnehmen 
(Wetterbericht) 

• Sprachmittlung: als Sprachmittler in 
informellen Kommunikationssituationen 
Aussagen in der jeweiligen Zielsprache 
mündlich wie schriftlich sinngemäß 
wiedergeben (Vorbereitung eines Ausflugs) 

• Schreiben: produktionsorientiertes, 
kreatives Schreiben 

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
Adverbien, Kontrastierung imperfecto-
indefinido (über Märchen berichten bzw. 
neue erfinden), condicional 

Unterrichtsvorhaben III: 

Thema:La conquista de Hispanoamérica (p.e. 
México, El Caribe) 

Unterrichtsvorhaben IV: 

Thema: Jóvenes en el mundo hispano (familia, 
medios, amor y violencia) 
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Zentrale Inhalte: Sich mit der Eroberung 
auseinandersetzen, sich in eine historische 
Person hineinversetzen, über das Leben und 
Gebräuche berichten, sich mit der aktuellen 
Situation des Landes auseinandersetzen, über 
Vor- und Nachteile des Stadt- und Landlebens 
argumentieren und diskutieren. 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 

• Schreiben: produktionsorientiertes, 
kreatives Schreiben 

• Sprechen/an Gesprächen teilnehmen: 
eigenen Standpunkte darlegen, 
begründen und Stellung dazu nehmen 

• Text- und Medienkompetenz: 
Textverständnis durch das Verfassen 
eigener produktionsorientierter, kreativer 
Texte zum Ausdruck bringen (innerer 
Monolog) 

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
préteritopluscuamperfecto und 
Relativpronomen el/la/los/las que, loque, 
la voz pasiva 

Zentrale Inhalte: Über Medien und deren Nutzung, 
z.B. über Vorteile und Gefahren sprechen, in einer 
Konfliktsituation agieren, (Liebes-)beziehungen: 
Kritik äußern, Ratschläge geben, Gefühle, 
Erwartungen, Wünsche und Hoffnungen 
ausdrücken, Gewalt in der Schule: nach Lösungen. 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 

• Schreiben: wesentliche Informationen du 
zentrale Argumente aus verschiedenen 
Quellen in die eigene Texterstellung 
einbeziehen (resumen) und kreatives 
Schreiben (fiktives Ende einer Geschichte 
entwickeln, Leserbriefe und deren 
Beantwortung) 

• Sprechen/an Gesprächen teilnehmen: 
eigenen Standpunkte darlegen, begründen 
und Stellung dazu nehmen 

• Text- und Medienkompetenz: sich mit 
den Perspektiven und Handlungsmustern 
von Akteuren, Charakteren und Figuren 
auseinandersetzen, ggf. einen 
Perspektivwechsel vollziehen 

• Leseverstehen: Sachtexten 
Hauptaussagen, leicht zugänglich 
inhaltliche Details und thematische Aspekte 
entnehmen und diese in den Kontext der 
Gesamtaussage einordnen 

• Hör- und Sehverstehen: medial 
vermittelten Texten die Gesamtaussage, 
Hauptaussagen und Einzelinformationen 
entnehmen 

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
imperativo negativo, los pronombres 
posesivos tónicos, el presente de 
subjuntivo 

Unterrichtsvorhaben V: 
 
Thema: Turismo (n i c h t   Andalucía) 
 
Zentrale Inhalte: Über verschiedene Formen und 
Auswirkungen des Tourismus sprechen, 
Klischees hinterfragen, über kulturelle 
Unterschiede sprechen, die eigene Region 
präsentieren, über Pläne und Ereignisse in der 
Zukunft sprechen, Bedingungen formulieren. 
  
Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
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• Sprachmittlung: als Sprachmittler in 
formellen und informellen 
Kommunikationssituationen Aussagen in 
der jeweiligen Zielsprache mündlich wie 
schriftlich sinngemäß wiedergeben  

• Interkulturelles Lernen 
• Sprechen/Zusammenhängendes 

Sprechen: Karikaturbeschreibung 
• Leseverstehen: literarischen Texten 

Hauptaussagen, leicht zugänglich 
inhaltliche Details und thematische 
Aspekte entnehmen und diese in den 
Kontext der Gesamtaussage einordnen 

• Schreiben: unter Beachtung 
grundlegender textsortenspezifischer 
Merkmale verschiedene Formen des 
produktionsorientierten, kreativen 
Schreibens realisieren, comentario; 

• Sprechen / an Gesprächen teilnehmen: 
sich in unterschiedlichen Rollen in 
informellen Gesprächssituationen ggf. 
nach Vorbereitung aktiv an Gesprächen 
beteiligen 

• Verfügen über sprachliche Mittel: el 
presente de subjuntivo, futuro simple, 
frases condicionales 

 
 
 
 
 

 

GK Q1 (f) 

Unterrichtsvorhaben I:  
 
Thema: Retos y oportunidades de la diversidad 
étnica (por ejemplo: los Mapuche en Chile)  

 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Leseverstehen: Sach- und 
Gebrauchstexten Hauptaussagen, 
inhaltliche Details und thematische Aspekte 
entnehmen und diese in den Kontext der 
Gesamtaussage einordnen  

 

• Schreiben: wesentliche Informationen 
zusammenfassend darstellen (resumen) 

• Text- und Medienkompetenz: Bilder 
beschreiben und deren Aussage erläutern 

Unterrichtsvorhaben II: 
 
Thema: El desafío de la pobreza infantil 
 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Leseverstehen: eine der Leseabsicht 
entsprechende Strategie (global, detailliert 
und selektiv) mit Hilfe funktional anwenden 

• Schreiben: kreativ gestalterische 
Textproduktion (email, Brief etc.), 
Meinungsäußerungen (comentario),  

• Hörverstehen und Hör-Sehverstehen: 
wesentliche Aussagen aus Filmszenen 
entnehmen 

Verfügen über sprachliche Mittel: verfügen 
über einen themenspezifischen Wortschatz,   
Verwendung des presente de subjuntivo, voz 
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• Interkulturelles Verstehen und Handeln: 
in begrenztem Umfang kulturspezifische 
Besonderheiten beachten  

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
verfügen über einen themenspezifischen 
Wortschatz,   Wiederholung und 
Erweiterung der Vergangenheitszeiten 

 

pasiva, indirekte Rede, Vokabular der 
Meinungsäußerung 

Unterrichtsvorhaben III: 
 
Thema: La memoria histórica en la literatura 
dramática (Ariel Dorfmann: La muerte y la  
Doncella)   
 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Leseverstehen: inhaltliche Aspekte eines 
literarischen Textes im Kontext der 
Gesamtaussage verstehen 

• Schreiben: einen literarischen Text 
interpretieren  

• Text- und Medienkompetenz: Auszüge 
aus einer authentischen Ganzschrift vor 
dem Hintergrund des kulturellen Kontextes 
und unter Berücksichtigung sprachlich-
stilistischer Merkmale deuten 

• die Aussageabsicht von Filmen unter 
Berücksichtigung der historischen und 
kulturellen Bedingtheit deuten; literarische 
Texte (u.a. Auszüge aus einem Drama) und 
ihre filmische Umsetzung miteinander 
vergleichen  

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
verfügen über ein grundlegendes Spektrum 
sprachlicher Mittel insbes. analytisches 
Vokabular zur Interpretation narrativer 
Texte 

• verfügen über ein grundlegendes Spektrum 
sprachlicher Mittel insbes. analytisches 
Vokabular zur Filmanalyse. 

Unterrichtsvorhaben IV: 
 
Thema: Las diversas caras del turismo en 
España  
 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Leseverstehen: eine der Leseabsicht 
entsprechende Strategie (global, detailliert 
und selektiv) mit Hilfe funktional anwenden 

• Sprechen: zusammenhängendes 
Sprechen: Ergebnisse zu einem Thema 
präsentieren  

• Sprechen: an Gesprächen teilnehmen, sich 
in verschiedene Positionen versetzen und 
begründete Stellungnahmen in 
sachbezogenen Diskussionen einnehmen 

• Sprechen: an Gesprächen teilnehmen: 
eine Diskussion führen und eigene 
Standpunkte darlegen und begründen 

• Text- und Medienkompetenz: Kurzvideos 
verstehen und deren Absicht deuten,  

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
verfügen über einen themenspezifischen 
Wortschatz und ein grundlegendes 
Spektrum sprachlicher Mittel zur 
Meinungsäußerung und Filmbeschreibung, 
Wiederholung grammat. Strukturen 

 

 
 
 

GK Q2 (f) 

Unterrichtsvorhaben V:  
 
Thema: España – país de inmigración y 
emigración 
 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Leseverstehen: wertende Einstellungen 
erfassen 

Unterrichtsvorhaben VI:  
 
Thema: Bilingüismo como faceta de la 
sociedad española 
 
Schwerpunktmäßig zu erwerbende  
(Teil-)Kompetenzen: 

• Sprachmittlung: mündlich wesentliche 
Informationen wiedergeben und auf 
eventuelle Nachfragen eingehen 
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• Schreiben: argumentative Sachtexte 
verfassen (z. B. Blockeintrag, Leserbrief, 
Pro und Contra Abwägungen) 

• Hörverstehen und Hör-Sehverstehen: 
medial vermittelten Texten Haupt- und 
Einzelinformationen entnehmen 
und/oder 

• Sprachmittlung: schriftlich und mündlich 
adressatengerecht und 
situationsangemessen mitteln  

• Sprechen: zusammenhängendes 
Sprechen: Ergebnisse zu einem Thema 
präsentieren  

• Sprechen: an Gesprächen teilnehmen: 
Meinungen äußern und begründen 

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
verfügen über einen themenspezifischen 
Wortschatz, Einführung futuro simple, 
condicional 

• Sprechen: an Gesprächen teilnehmen: in 
unterschiedlichen Rollen ein Thema 
kontrovers diskutieren  

• Text- und Medienkompetenz: die Aus-
sageabsicht und Argumentationsstruktur 
von argumentativen Sachtexten 
herausarbeiten 

• Verfügen über sprachliche Mittel: 
verfügen über einen themenspezifischen 
Wortschatz, Vertiefung der Redemittel zur 
Meinungsäußerung, Wiederholung 
grammatischer Strukturen 

 

Unterrichtsvorhaben VII: 
 
Thema: Repaso 
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3.  Grundsätze der Leistungsbewertung  

 

• Mündliche Prüfungen: Die Klausuren werden in folgenden Quartalen durch eine 
mündliche Prüfung ersetzt:  
 

 - EF (neueinsetzend): 2. Halbjahr / 2. Quartal 
 - Q 2 (neueinsetzend): 1. Halbjahr/ 2. Quartal 
  - Q 1 (fortführend): 1. Halbjahr/ 2. Quartal 
 
 
 

• Facharbeit: Die erste Klausur im Halbjahr Q1.2 der fortgeführten Kurse kann durch eine 
Facharbeit ersetzt werden. In neueinsetzenden Kursen können keine Facharbeiten 
geschrieben werden, da die Facharbeit in der Zielsprache zu verfassen ist. Bei der 
Bewertung sind folgende Kriterien zu berücksichtigen:  

 

Inhaltliche Gestaltung 40 % 

Darstellungsleistung 

(Die Darstellungsleistung wird erweitert um die 
Aspekte wissenschaftliches Arbeiten und Form) 

60 % 

 
 

• Wörterbucheinsatz in Klausuren:  
 - Spanisch neueinsetzend: ab Q1 
 - Spanisch fortgeführt: ab EF 
 
 

• Bewertung:  
Die Bewertung richtet sich nach dem Kernlehrplan für das Fach Spanisch an Gymnasien 
und Gesamtschulen (Kap. 3 u. 4) und den Vorgaben des Zentralabiturs.  
 
Überprüfung der Teilkompetenz Schreiben:  

• 60% der Punktzahl entfallen auf die Darstellungsleistung,  

• 40% auf den Inhalt.  
Ausnahme: In der Einführungsphase der neueinsetzenden Fremdsprache entfallen in der 
Regel mindestens 60 % auf die Darstellungsleistung. Der Sprachrichtigkeit wird in der Regel 
ein deutlich höheres Gewicht als den übrigen Kompetenzen zugeordnet. 
 
3.1. Gewichtung der einzelnen Teilkompetenzen:  

Aufgabentyp 1: 

Schreiben mit einer weiteren integrierten Teilkompetenz (Prüfungsteil A) 

Eine weitere Teilkompetenz in isolierter Überprüfung (Prüfungsteil B) 

Prüfungsteil A ca. 70-80% der Gesamtpunktzahl (z.B. 105-120 Pkt. von 150 Pkt.) 
Prüfungsteil B ca. 20-30% der Gesamtpunktzahl (z.B. 30-45 Pkt. von 150 Pkt.) 
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Aufgabentyp 2: 

Schreiben mit zwei weiteren integrierten Teilkompetenzen 
Es erfolgt keine Gewichtung nach Teilkompetenzen. 
 

Aufgabentyp 3:  

Schreiben sowie zwei weitere Teilkompetenzen in isolierter Überprüfung 

Prüfungsteil A ca. 50% der Gesamtpunktzahl (z.B. 75 Pkt. von 150 Pkt.) 
Prüfungsteil B ca. 50% (je ca. 20-30%) der Gesamtpunktzahl (z.B. 75 Pkt. von 150 Pkt., je 

Kompetenz zwischen 30-45 Pkt.) 
 
3.2. Überblick über die Verteilung der Klausuren  
 
Neueinsetzende Kurse  

EF (n) Anzahl Dauer Kompetenzschwerpunkte der 4 Klausuren 

1. Hj. 2) 2 UST Schreiben und Lesen 

1 mündliche Prüfung (1. Klausur im 2.HJ) 

 
2. Hj.  1+1 mdl. 

Prfg.  
2 UST 

Q1(n)  Anzahl Dauer Kompetenzschwerpunkte der 4 Klausuren 

1. Hj. 2 2-3 UST 1 Klausur Schreiben, Lesen 

1 Klausur Schreiben, Hör-/Hör-Sehverstehen, 
Lesen 

 
1 Klausur Schreiben, Lesen, Hör-

/Hörsehverstehen oder Sprachmittlung 
 

1 mdl. Prüfung 

2. Hj.  2 2-3 UST 

Q2(n) 
Halbjahr 

Anzahl Dauer Kompetenzschwerpunkte der 3 Klausuren 

1 2 3 UST 

1 Klausur Schreiben, Lesen, Hör-/Hör-
Sehverstehen 

 1 Klausur Schreiben, Lesen, Sprachmittlung 

2 1 3 Std. Abiturformat  

 
 

Fortführende Kurse  

EF (f) Anzahl Dauer Kompetenzschwerpunkte der 4 Klausuren 

1. Hj. 1(+ 1 mdl. 
Prfg.) 

2 UST 
1 Klausur Schreiben, Lesen 

evtl.1 mündliche Prüfung (2. Klausur) 

1 Klausur Schreiben, Hör-/Hör-Sehverstehen, 
Lesen 

2. Hj.  
2 2 UST 
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1 Klausur Schreiben, Sprachmittlung, Lesen 

Q1(f) 
Halbjahr 

Anzahl Dauer Kompetenzschwerpunkte der 4 Klausuren 

1. Hj. 
1+ 1 mdl. 

Prfg.  
3 UST 

1 Klausur Schreiben, Lesen 

1 Klausur Schreiben, Hör-/Hör-Sehverstehen, 
Lesen 

1 mündliche Prüfung  

1 Klausur Schreiben, Lesen, Sprachmittlung 

2. Hj.  2 3 UST 

Q2(f) 
Halbjahr 

Anzahl Dauer Kompetenzschwerpunkte der 3 Klausuren 

1 2 3 UST 

1 Klausur Schreiben, Lesen, Hör-/Hör-
Sehverstehen 

1 Klausur Schreiben, Lesen, Sprachmittlung 

2 1 
3 

Zeitstun
den 

Abiturformat  

 

 
 
3.3. Überprüfung der sonstigen Leistungen 
 

Die Überprüfung der sonstigen Leistung erfolgt durch  

• schriftliche Übungen z.B. zur anwendungsorientierten Überprüfung des Bereichs 
„Verfügen über sprachliche Mittel und Sprachlernkompetenz“ (Arbeitsmethoden und 
-techniken, z.B. Wortschatzarbeit, Wörterbucharbeit)  

• kontinuierliche Beobachtungen (z.B. Beteiligung am Unterrichtsgespräch in 
qualitativer und quantitativer Hinsicht) 

• Zusammenarbeit in Partner- und Gruppenarbeiten 

• Einbringen von Hausaufgaben in den Unterricht 

• punktuelle Bewertungen (z.B. von Referaten, Präsentationen, Portfolios, 
Kurzvorträge) 
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3.4. Kriterien der Leistungsbewertung 
 
3.4.1. Kriterien der schriftlichen Leistungsbewertung/ Notenbereiche 
 
Punkte-bzw. Prozentzuweisungen zu den jeweiligen Notenstufen 
 
Prozentraster bzw. Punktraster mit 100 maximal möglichen Punkten 

Note Punkte von bis 

1+ 15 100 95 

1 14 94 90 

1- 13 89 85 

2+ 12 84 80 

2 11 79 75 

2- 10 74 70 

3+ 9 69 65 

3 8 64 60 

3- 7 59 55 

4+ 6 54 50 

4 5 49 45 

4- 4 44 39 

5+ 3 38 33 

5 2 32 27 

5- 1 26 20 

6 0 19 0 

 
Prozentraster bzw. Punktraster mit 150 maximal möglichen Punkten 

Note Punkte von bis 

1+ 15 150 143 

1 14 142 135 

1- 13 134 128 

2+ 12 127 120 

2 11 119 113 

2- 10 112 105 

3+ 9 104 98 

3 8 97 90 

3- 7 89 83 

4+ 6 82 75 

4 5 74 68 

4- 4 67 58 

5+ 3 57 49 

5 2 48 40 

5- 1 39 30 

6 0 29 0 
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3.4.2. Kriterien der Notenbereiche der mündlichen Prüfung 
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3.4.3. Kriterien zur Leistungsbewertung der sonstigen Mitarbeit 
 
Note 1 

Der Schüler 

a. löst auf der Grundlage fundierter und differenzierter Fachkenntnisse komplexe 
Probleme 

b. wendet Fachsprache bzw. Fremdsprache souverän und fehlerfrei an 
c. überträgt sicher Gelerntes auf neue bzw. unbekannte Problemstellungen und 

erläutert diese 
d. arbeitet zügig, sorgfältig, aktiv, kontinuierlich und strukturiert im Unterricht mit 
e. bewertet differenziert und eigenständig 
f. entwickelt neue und weiterführende Fragestellungen vollständig 

Note 2 

Der Schüler 

a. liefert Ansätze und Ideen bei komplexen Problemstellungen und unterstützt die 
Entwicklung einer Lösung mit fundierten Fachkenntnissen  

b. wendet Fachsprache bzw. Fremdsprache weitgehend souverän und fehlerfrei an 
c. versteht schwierige Sachverhalte und kann sie richtig erklären; stellt 

Zusammenhänge zu früher Gelerntem her 
d. arbeitet zügig, aktiv, kontinuierlich und strukturiert im Unterricht mit 
e. bewertet weitgehend differenziert 
f. unterscheidet wesentliche von unwesentlichen Inhalten 

Note 3 

Der Schüler 

a. arbeitet regelmäßig mit und bringt zu grundlegenden Fragestellungen 
Lösungsansätze bei 

b. wendet Fachsprache bzw. Fremdsprache weitgehend korrekt an 
c. versteht grundlegende Sachverhalte und kann sie erklären; 

stellt Zusammenhänge zu früher Gelerntem mit Hilfestellung her 
d. arbeitet konzentriert und weitgehend strukturiert 
e. liefert Ansätze von Bewertungen 

Note 4 

Der Schüler 

a. beteiligt sich unregelmäßig am Unterricht 
b. wendet Fachsprache bzw. Fremdsprache gelegentlich korrekt an 
c. versteht einfache Sachverhalte; 

gibt Gelerntes wieder 
d. arbeitet teilweise konzentriert mit Hilfestellung 
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Note 5 

Der Schüler 

a. beteiligt sich selten bzw. nur nach Aufforderung am Unterricht 
b. wendet Fachsprache bzw. Fremdsprache unzureichend an 
c. kann grundlegende Inhalte nicht oder nur falsch wiedergeben 
d. arbeitet auch mit Hilfestellung nicht oder weitgehend unkonzentriert 

Note 6 

Der Schüler 

a. verweigert jegliche Mitarbeit und folgt dem Unterricht nicht 
b. wendet Fachsprache bzw. Fremdsprache nicht an 
c. liefert keine unterrichtlich verwertbare Beiträge 
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4.Lehr- und Lernmittel 

Auswahl ergänzender, fakultativer Lehr- und Lernmittel 

 

4.1. Übersicht über die an der Schule eingeführten Lehrwerke und 
Unterrichtsmaterialien 

EF neueinsetzend 
Encuentros A _tope.com     (Ausleihe) 
Lehrwerk für Spanisch als spät einsetzende Fremdsprache   
Grammatisches Beiheft      (Ausleihe) 
Arbeitsheft       (Elternanteil) 
 
EF fortführend und Q 1 neueinsetzend 
Bachillerato (Cornelsen) Lehwerk für Spanisch   (Ausleihe) 
In der Oberstufe 
Schülerwörterbuch PONS (zweisprachig)   (Ausleihe) 
 

 

Die Lehrwerke sind als Angebot zu verstehen. Einzelne Module können durch andere 
Materialien ersetzt werden 

Ggf. sind Lektüren verbindlich anzuschaffen.  
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